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Status Quo

• Vielzahl proprietärer Spezial-Lösungen 

• Komplexe IT-Landschaften

• Fragile Verbindungen / Schnittstellen

• Enormer Wartungsaufwand

• Hohe Transparenz im oberen Netzebenen

• Wenig Transparenz in niederen Netzebenen

• Verhältnismäßig wenig Datenaufkommen

• Schleppzeiger statt Messdaten 

• „dumme“ Infrastruktur

• Analoge statt digitaler Zähler/iMSys

Zukünftig

• Offene Systeme / Datensharing

• Verschlankung der IT-Landschaften

• Datalakes & Cloud-Anwendungen

• Senkung der Wartungsaufwände

• Hohe Transparenz in allen Netzebenen

• Lastprognosen in allen Netzebenen

• Volatilität aller Erzeuger & Verbraucher

• Deutlich steigendes Datenaufkommen

• Messdaten aus Feld und iMSys

• Ergänzung durch Simulationen
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realistisch






